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Bezirksgericht Haag
muss erhalten bleiben!

Bezirksgericht Haag
muss erhalten bleiben!

Mit der Schließung geht man in eine Richtung, die wir Bürgerinnen und Bürger nicht  
wollen! Wir wollen eine bürgernahe Verwaltung mit kurzen Anfahrtswegen und und daher 
geringem Zeitaufwand! Das bereits bestehende Gebäude in Haag ist groß genug und 
bedarf keiner Zubauten. Der Standort Haag ist wichtig für unsere Stadt und für die 
Gemeinden im westlichen Niederösterreich.

Rudolf Mitter
Vizebürgermeister und Gemeindeparteiobmann

v.l.n.r. Stadtamtsdirektor Gottfried Schwaiger, Bürgermeister Josef Sturm, Vizebürgermeister Rudolf Mitter
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Der Bürgermeister informiert

Geschätzte Haagerinnen
und Haager! Liebe Jugend!

Der Frühling zieht ins Land und mit dem 
Erwachen der Natur kommt auch wie-
der Schwung in das Gemeindege-
schehen.

Wohnbau in Haag
Der Neubau der Wohnanlage für 24 
Personen der Lebenshilfe Haag in der 
Johannesgasse ist bereits im Rohbau 
errichtet. Die mit einem Rundbau ver-
bundenen beiden Wohnanlagen sollen 
heuer fertiggestellt und bezogen wer-
den. 

In der Anlage „Liese Prokop Senioren-
zentrum Haag“ werden mit dem 3. Bau-
teil weitere 24 betreubare Wohnungen 
gebaut. Als Bauträger fungiert die WET 
Wohnbaugenossenschaft. Die Woh-
nungen werden vom Seniorenzentrum, 
Geschäftsführer OMR Dr. Hengst, be-
treut. Diese Wohnungen sollen noch 
heuer bezogen werden.

Neues Bankgebäude
Zwischen Gerichtsparkplatz und Sport-
halle wird bereits das Gebäude für die 
ERSTE BANK errichtet. Als Investor 
fungiert die Baufirma Franz Pabst aus

Aschbach, der das eingeschossige 
Haus nach Fertigstellung an die ERSTE 
BANK vermietet. Die Parkplätze im Kel-
ler des Bankhauses bleiben großteils 
zur öffentlichen Nutzung. Es werden an-
schließend an den Gerichtsparkplatz 
zusätzlich weitere Parkplätze geschaf-
fen.

Tagesbetreuung für SeniorenInnen
OMR Dr. Hengst und DI Hans Roth als 
Betreiber der Seniorenzentrum GmbH 
Haag kauften mit ihren Gesellschaften 
den leerstehenden Kindergarten Berg-
weg und adaptieren diese Anlage für 
eine Tagesbetreuung für Senioren-
Innen. Der laufende Betrieb wird zur 
Jahresmitte aufgenommen. Interes-
sierte können sich bereits bei OMR Dr. 
Hengst oder bei der Stadtgemeinde 
Haag melden.

Betriebsgebiet Steyrerstraße
Im Betriebsgebiet konnte ein weiterer 
Betrieb, der Tankstelleneinrichtungen 
erzeugt, gewonnen werden. Dieser 
Betrieb und die Fa. Elektrotechnik 
Marquart werden heuer ihre Betriebsan-
lage errichten. Wir wünschen den 
Betrieben viel Erfolg am Standort Haag.

Straßenbau
Im Straßenwesen müssen die im Winter 
entstandenen Schäden in der Stadt und 
auch auf den Güterwegen saniert wer-
den. Im laufenden Jahr sind der Ausbau 
in den Siedlungserweiterungen und 
Planung von Güterwegen vorgesehen.

Kanal- und Wasserwesen
Der Anschluss des ASFINAG Betriebs-
gebäudes in Radhof an die Haager 

Kanalisation wurde fertig gestellt und in 
Betrieb genommen. In den neuen 
Siedlungsgebieten, Springersiedlung, 
Schönfeld und Kaisergrund sind Erwei-
terungen des Kanal- und Wassernetzes 
notwendig.

Feuerwehren
Das Zeughaus der FF Haindorf befindet 
sich in der Fertigstellungsphase. Mit 
enormem Einsatz der Mitglieder der FF 
Haindorf und vielen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern entstand ein mo-
dernes Einsatzzentrum für unsere 
Sicherheit. 

Die FF Haag muss die Garagentore des 
Feuerwehrhauses erneuern. Alle drei 
Feuerwehren wurden mit den neuen 
digitalen Funkgeräten ausgestattet. 
Vielen Dank für die vielen freiwilligen 
Stunden für unsere Sicherheit.

Haushaltsvoranschlag 2012 und 
Rechnungsabschluss 2011
In der Gemeinderatssitzung am 15. 
Dezember 2011 wurde der Budgetvor-
anschlag 2012 einstimmig beschlos-
sen. Mit den eingeleiteten Sparmaß-
nahmen konnte wieder ein ausge-
glichener Haushaltsvoranschlag erstellt 
werden.

Der Rechnungsabschluss für 2011 
wurde in der Gemeinderatssitzung am 
8. März 2012 einstimmig beschlossen. 
Ich bedanke mich bei allen Ressort-
verantwortl ichen für die Budget-
disziplin, wodurch es wieder möglich 
war, einen Überschuss in den heurigen 
Haushalt überführen zu können. Mit 
dieser sachorientierten Einstellung wer-
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den wir auch in Zukunft den Gemeinde-
haushalt in Ordnung halten können.

Tierpark
Unser Tierpark wurde im abgelaufenen 
Jahr mehrmals ausgezeichnet. Mit über 
178.000 BesucherInnen konnten auch 
die meisten BesucherInnen seit Be-

stehen des Tierparks registriert werden. 
Die einmalig schöne Parkanlage mit 
den vielen interessanten Tieren und 
dem einzigartigen Kinderspielplatz 
macht unsere Stadt weit über die Lan-
desgrenzen bekannt. Im Frühjahr gibt 
es auch wieder viele Jungtiere zu be-
staunen. Besuchen Sie mit Ihren Fami-

lien die größte Tourismuseinrichtung im 
westlichen Niederösterreich.

Ich wünsche allen Haagerinnen und 
Haagern ein schönes Osterfest und ein 
Frühjahr zum Wohlfühlen.

Josef Sturm
Bürgermeister

Leopold Figl Landeskindergarten 
Röhrenrutsche
Der Stadtrat beschloss einstimmig den 
Ankauf einer Röhrenrutsche vom Flucht-
balkon im 1. Stock des Leopold Figl 
Kindergartens in den Garten. Bei einer 
durchgeführten Feuerwehrübung im 
Kindergarten wurde angeregt, dass zur 
rascheren Bergung der Kinder aus dem 
oberen Stockwerk eine Rutsche vorteil-
haft wäre. Diese Rutsche dient neben 
dem rascheren Fluchtweg auch als neue 
Spielattraktion in diesem Kindergarten.

Neuer Stadtrat und neue Gemeinde-
rätin
Stadtrat ÖR Josef Mayrhofer legte mit 
Wirkung vom 06.12.2011 sein Mandat 
als Mitglied des Stadt- und Gemeindera-
tes zurück.
In den Gemeinderat wurde Mag. Anita 
Mayrhofer einberufen und angelobt.
Vom Gemeinderat wurde GR Johann 
Kogler in den Stadtrat gewählt.  Stadtrat 
Johann Kogler wurden die Ressorts Tier-
park, Straßenwesen im Landgebiet, 
landw. Förderung, Mostkost und Most-
kirtag zugewiesen.

Voranschlag 2012 und mittelfristiger 
Finanzplan
Der ordentliche Haushaltsvoranschlag 
für 2012 sieht Einnahmen und Ausga-
ben von � 8.150.000,- vor. Im außer-
ordentlichen Voranschlag sind Einnah-
men und Ausgaben von � 1.230.000,- 
vorgesehen.
Mit dem Budgetvoranschlag 2012 wur-
den die gem. § 73 Abs. 3 der NÖ. 

Gemeindeordnung vorgesehenen Ab-
gaben und Darlehensaufnahmen, sowie 
der Dienstpostenplan einstimmig be-
schlossen.

Vereinssubventionen
Die Subventionen für die Haager Vereine 
und Institutionen im Jahr 2012 von ins-
gesamt � 31.550,- wurden mehrheitlich 
beschlossen.

Verkauf ehemaliger Kindergarten 
Bergweg
Der Gemeinderat beschloss einstimmig 
den Verkauf des ehemaligen Kindergar-
tens Bergweg an die Firmen 1. Senioren-
zentrum Stadt Haag Finanzierungs- und 
Errichtungs GmbH und 2. Medizinisch-
technische Management GmbH, Ge-
schäftsführer OMR Dr. Anton Hengst, 
zum Betrag von 400.000,- �. Dieses 
Haus wird umgebaut und ab 01.07.2012 
als geriatrische Tagesbetreuung für 
unsere älteren Mitbürger/innen von 
OMR Dr. Anton Hengst geführt.

Öko-Strom Vertrag mit OeMAG
Auf dem neuen Erwin Pröll Landes-
kindergarten wurde eine Photovoltaik-
anlage montiert. Der Beschluss zur Lie-
ferung des erzeugten Stroms in das öf-
fentliche Netz und der dazu notwendige 
Vertrag mit der OeMAG, Abwicklungs-
stelle für Ökostrom, wurde einstimmig 
gefasst.

Flächenwidmungsplan Änderungen
Zur weiteren Entwicklung des Stadtent-
wicklungskonzeptes mussten Ände-

rungen von Bauland Sondergebiet in 
Bauland Kerngebiet dringend geändert 
und eine vorübergehende Bausperre für 
einige Bauflächen ausgesprochen wer-
den. Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Baggerankauf für Tierpark
Der vorhandene ICB Bagger im Tierpark 
war stark reparaturbedürftig. Da die Re-
paratur nicht wirtschaftlich erschien wur-
de ein leicht gebrauchter ICB Bagger 
angeboten. Der Ankauf dieses Baggers 
mit sämtlichen Zusatzgeräten wurde 
zum Preis von � 40.100,- einstimmig be-
schlossen.

Rotes Kreuz Haag
Die Stadtgemeinde Haag beschließt ein-
stimmig die Unterstützung des Ankaufes 
eines Krankentransportwagens für das 
Rote Kreuz Bezirksstelle Haag mit           
� 19.568,-.

Theatersommer Haag
Die HaagKulturGmbH hat für die not-
wendige Sanierung der preisgekrönten 
Theatertribüne um einen Zuschuss von 
� 10.000,- ersucht. Die Gesamtsanie-
rungskosten betragen � 40.755,-, wovon 
vom Land NÖ. ein Zuschuss von             
� 20.000,- in Aussicht gestellt wurde. Der 
Zuschuss wurde einstimmig beschlos-
sen.

Rechnungsabschluss 2011 und Tier-
park Bilanz 2011
Der Rechnungsabschluss 2011 ergab 
Einnahmen von � 14.496.356,44 und 
Ausgaben von � 13.927.315,92. Auf-

Beschlossen in den Sitzungen im Dezember 2011 und März 2012

Aus dem Stadt- & Gemeinderat
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grund der sparsamen und disziplinierten 
Wirtschaftsweise wurde wieder ein sehr 
gutes Jahresergebnis erreicht. Die Pro-
Kopf Verschuldung der Schuldenart 1 
(mit anderen Gemeinden am ehesten 
vergleichbarer Wert)  beträgt � 750,50. 
Ein Dankeschön an alle Ressortverant-
wortlichen und den Kassenbediensteten 
für die verantwortungsvolle Führung 
ihrer Aufgabenbereiche.
Mit 178.577 verkauften Eintrittskarten 
verzeichneten wir 2011 das erfolgreich-
ste Jahr in der beinahe 40jährigen Ge-
schichte unseres Tierparks. Diese er-
freuliche Entwicklung ergab auch einen 
Bilanzgewinn von � 108.266,-. Damit 
konnten die in den letzten Jahren auf-
grund der hohen Investitionen entstand-
enen leichten Verluste abgedeckt wer-
den. Bis 2015 müssen noch weitere 

Raubtiergehege mit hohen Kosten er-
neuert werden. Wir hoffen daher auf 
Fortsetzung des tollen Erfolges.

Resolution gegen die Schließung des 
Bezirksgerichtes Haag
Im Zuge des von der Regierung vorge-
legten Sparpaketes wurde aus den Me-
dien bekannt, dass Bezirksgerichte un-
ter 4 Richterstellen geschlossen werden 
sollen. Das Haager Bezirksgericht, be-
setzt mit 2 Richterstellen, ist davon be-
troffen. Die Gründe für den Erhalt des 
Haager Bezirksgerichtes wurden in ei-
ner Resolution zusammengefasst. Diese 
Resolution wurde vom Haager Gemein-
derat einstimmig beschlossen. Die übri-
gen Gemeinden des Gerichtssprengels 
Haag werden diese Resolution ebenfalls 
beschließen und an die zuständigen 

Stellen im Land und Bund weiterleiten.

Auftragsvergabe Straßenbauarbeiten
Der Gemeinderat beschloss einstimmig 
die Straßenbauarbeiten im Jahr 2012 
der Baufirma STRABAG zu vergeben.

Freiwillige Feuerwehr Haag
Beim Feuerwehrzeughaus der FF Haag 
müssen aus Sicherheitsgründen die 30 
Jahre alten Tore ausgetauscht werden. 
Vom Gemeinderat wurde einstimmig ein 
Zuschuss von � 25.000,- beschlossen.
Die Feuerwehren wurden 2011 in ganz 
Niederösterreich auf den neuen digi-
talen Funk umgestellt. Der Ankauf der 
neuen digitalen Funkgeräte für alle 3 
Haager Feuerwehren wird von der Stadt-
gemeinde Haag mit � 8.500,- unterstützt. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Josef Mayrhofer
Am 10.01.2012 erhielt Ök-Rat Josef Mayrhofer den goldenen Ehrenring der 
Stadt-gemeinde Haag für seine langjährige kommunale Tätigkeit (26 Jahre – 
von 1985 bis 2011) 

Hans Steinwendtner
Museumskustos Hans Steinwendtner übergab nach 20-jähriger Tätigkeit für 
die 2 Museen in Haag an StR. Anna Kastner symbolisch den Schlüssel als 
Nachfolgerin. Hans Steinwendtner erhielt seitens der Stadtgemeinde Haag 
eine Anerkennungsurkunde und ein Geschenk.

Ehrung durch die Stadtgemeinde Haag

Tipps zum Steuersparen
Der NÖAAB setzt sich für die Anliegen 
der Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer in Niederösterreich ein und unter-
stütz Sie dabei, Ihr Geld zurück zu holen

Steuerliche Abschreibmöglichkeiten 
für Familien
 Kinderfreibetrag
 Unterhaltsabsetzbetrag
 Auswärtige Berufsausbildung der 

Kinder
 Krankheitskosten
 Kinderbetreuungskosten
 Alleinverdiener/Alleinerzieherabsetz

betrag

Service und Beratung
bieten der NÖAAB, Telefon:
02742/9020 - 500
www.noeaab.at
Formulare zur Arbeitnehmerveranlag-

ung (Jahresausgleich) und Hilfe beim 
Ausfüllen erhalten Sie auch im Ge-
meindeamt Haag (Montag - Freitag 8 - 
12 Uhr zusätzlich Montag 13 - 18 Uhr 
und Mittwoch 13 - 17 Uhr).

Links zur Arbeitnehmerveranlagung
Folder Steuertipps 2012 für Familien
Steuertipps 2012
Steuerbuch 2012
Steuerliche Neuerungen 2012
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3350 Stadt Haag, Bahnhofstr. 5, Tel. 07434/43957, www.schoellhammer.to

3350 Stadt Haag, Bahnhof, Tel. 07434/42408, Fax -9, www.schoellhammer.to

Wir wünschen unseren Kunden frohe Ostern!
Ihr Schöllhammer-Team

TOTO
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Die JVP ist auch in dieser kalten Jahres-

zeit sehr aktiv.

 

Beim Musischen Advent wurde unser 

selbstgebauter Anhänger eingeweiht. 

Zahlreiche Besucher kosteten die guten 

Schnäpse von Destillator Georg Hiebl, 

warme Getränke sowie unsere frische 

Eierspeise. 

Die JVP ist auch wie letztes Jahr wieder 

zum Hahnenkammrennen nach Kitz-

bühel gefahren. Der volle Bus, mit Ju-

gendlichen aus Haag und Umgebung, 

machte sich auf den Weg zu der trotz 

schlechter Bedingungen veranstalteten 

Abfahrt der Skiherren. 

Der Kinderfasching wurde wie jedes 

Jahr von der JVP in Zusammenarbeit mit 

der ÖVP veranstaltet. Für die Organi-

sation war Lukas Michlmayr verantwort-

lich. Er und seine helfenden Hände sorg-

ten für einen amüsanten Faschings-

sonntag. Beim Tanzen und Spielen mit 

Karpunkel hatten die Kinder sichtlich 

Spaß.

Der JVP-Vorstand auf der Skipiste

Der Obman der JVP Haag Dominik 

Gugler bedankte sich bei seinem Vor-

stand für die gute Zusammenarbeit im 

letzten Jahr. Deshalb fuhren wir gemein-

sam auf die Reiteralm, wo wir eine Nacht 

verbrachten. Das Wetter war nicht opti-

mal, jedoch hielt uns der Nebel nicht auf 

Ski zu fahren. Wir hatten eine Menge 

Spaß und werden diesen Ausflug nicht 

so schnell vergessen.

Dominik Gugler

Obmann JVP Haag

Verantwortung 
übernehmen – mitgestalten
Forderung nach gesetzlich verankerter 
Jugendvertretung in den Gemeinden. 
Jugendliche sind nicht politikverdros-
sen, sondern wollen zeitgemäße Mit-
sprachemöglichkeiten, neue Wege und 
Instrumente, um an der Politik teilneh-
men zu können. Dies bestätigen auch 
zwei Studien. Wir als Junge ÖVP werden 
bis Mai zeitgemäße Vorschläge erar-
beiten, uns also nicht bequem zurück-
lehnen. 

Anpackern und sich aktiv einbringen ist 
meine Devise. Eine Politik, die entschei-
det, rasch handelt und etwas bewegt, 

nah an den Menschen ist und Lösungen 
für ihre Sorgen liefert.
Da junge Menschen am besten von Jun-
gen vertreten werden, die sich in  ihrer 
Lebenswelt auskennen, mit denen sie 
ohne Hemmschwelle reden können, 
wollen wir uns für eine gesetzlich ver-
ankerte Jugendvertretung in den Ge-
meinden einsetzen. Damit wird es auch 
in den politischen Ämtern guten Nach-
wuchs geben.

Jugendgemeinderat Lukas Michlmayr

JVP Haag auf Landesebene - Jugendgemeinderat Lukas Michlmayr

Vorweihnachtlicher 
Besuch im Seniorenzentrum
Am 19.12.2011 überreichten Stadträtin 
Margit Gugler, Gemeinderat Franz 
Lehner und Vzbgm. Rudolf Mitter den 
Bewohnerinnen und Bewohnern des 
Seniorenzentrums verschiedene Spiele 
als Weihnachtsgeschenke.

Valentinstag
Am 14. 2.2012 schenkten wir zahlrei-
chen Haagerinnen und Haagern eine 

Narzisse als Blumengruß. 

Wir laden Sie sehr herzlich zu folgenden 
Veranstaltungen ein und freuen uns über 
Ihr Kommen!

Sonnwendfeuer
29.Juni 2012

Maibaumsetzen
Montag, 30. April 2012, 
Freilichtmuseum 19.00 – 21.00 Uhr
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Aus dem Kulturressort

Anna Kastner

Kultur und Bildung

Das Vierkanterprojekt – 
ein kurzes Resümee
Am 16. Dezember 2011 wurde in der 
Mostviertelhalle in Haag, im Beisein 
zahlreicher Ehrengäste, Vierkanterbe-
sitzerinnen und -besitzer sowie an die-
sem Kulturgut interessierter Besucher, 
der Abschluss des Projekts „Bestands- 
und Entwicklungsaufnahme der Haa-
ger Vierkanthöfe“, mit der Präsentation 
des Buches „Vierkanthöfe Haag – 
Entwicklungsperspektiven eines regio-
nalen Kulturgutes“ gefeiert. Damals wie 
heute stößt dieses Thema auf großes In-
teresse nicht nur innerhalb, sondern 
auch außerhalb jener Häuser, die der 
Most zum Teil vor über 100 Jahren 
gebaut hat. Das Institut für Geographie 
und Regionalforschung der Universität 
Wien hat mit diesem Projekt versucht, 
den gegenwärtigen Stand der Haager 
Vierkanter auf Basis der erhobenen Da-
ten zu dokumentieren und daraus wert-
bringende Erkenntnisse gewonnen. 

Durch das Aufzeigen von Nutzungs-
möglichkeiten und innovativen Ideen, 
aber auch von Problemen mit denen die 
Besitzerinnen und Besitzer konfrontiert 
sind, sollte unter anderem auch der Öf-
fentlichkeit bewusst gemacht werden, 
dass diese Art der Bauernhöfe einen 
wichtigen Teil der erhaltenswerten Kul-
turlandschaft darstellt. Die Verantwort-
lichen des Projekts möchten sich auf 
diesem Wege nochmals bei allen betei-
ligten Personen, in erster Linie bei den 
teilnehmenden Vierkanterbesitzerinnen 
und -besitzern für die tolle Zusammen-
arbeit und das erhaltene Feedback be-
danken.

Anmerkung: 
Materialien wie Bilder, Chroniken oder 
Karten, die den Studierenden bei der 
Befragung zur Verfügung gestellt wur-
den, können während der Amtsstunden 
auf dem Stadtamt Haag bei Gertraud 
Illich-Edlinger abgeholt werden. 
Das Buch: Dietl, W., Heintel, M. und 
Weixlbaumer, N. (2011): Vierkanter 
Haag; Entwicklungsperspektiven eines 
regionalen Kulturgutes. 158 S. Wien: 
Institut für Geographie und Regional-
forschung der Universität Wien [ISBN 
978-3-900830-78-6], kann nach wie vor 
im Stadtamt Haag um 15,- Euro be-
zogen werden. 

Dr. Werner Dietl

Nach der Buchpräsentation servierten 
die Haager Bäuerinnen Schmankerl aus 
der Region. Im Restaurant der Most-
viertelhalle wurde dazu auch bester 
Most - das Markenzeichen des Most-
viertels - angeboten. 
Fotos: Stefan Perndl, 
info@mostviertel.com

Am 23. März wurde im Stift Seiten-
stetten das Buch „Vierkanter – Wahr-
zeichen des Mostviertels“ von Heimo 
Cerny, herausgegeben von der Volks-
kultur Niederösterreich, vorgestellt.

Moskar ergeht an
Gottfried Schwaiger
Unser Stadtamtsdirektor und Haag-
Kultur-Geschäftsführer ist der Motor der 
Haager Kulturszene. In diesem Sinne 
hat er sich mit Weitblick und Sensibilität 
für die Kunst und Kultur im Mostviertel 
verdient gemacht. Ob für die Skulpturen 
im Öffentlichen Raum, ob für den 
Theatersommer, ob für die Arkade oder 
den Hauptplatz, er macht die Augen auf 
für Neues und öffnet auch unsere. 
Mit seinen Wegbegleitern hat er Neues 
zugelassen, um aber nicht das Alte zu 

vergessen. Die Initiatoren dieses Kultur-
preises Dr. Leopold Kogler und Karl 
Fuchs beauftragten den Künstler Mag. 
Robert Kabas zur Anfertigung der Mos-
kar-Skulptur, die im festlichen Rahmen 
der HLW Gottfried Schwaiger von Mag. 
Hans Heuras verliehen wurde.

Theater
„Der verkaufte Großvater“:  Diese köst-
liche Komödie wird noch bis 21. April im 
Theaterkeller gespielt. „Der zerbrochne 
Krug“: Das Ensemble für den The-
atersommer Haag  2012 ist fix.  Wir freu-
en uns schon wieder auf die einzigartige 
Atmosphäre im malerisch schönen Am-
biente des Haager Hauptplatzes.

Die Perlenreihe beglückt uns mit den 
Wiener Comedian Harmonists, Alfred 
Dorfer, Erwin Steinhauer, Thomas Stip-
sits & Manuel Rubey
Junior! Senior! Produktion: „Der Scho-
ko-Dieb“ im Pfarrhof.

Aktionen:
 1 Karte Zerbrochner Krug und 2 Vor-

stellungen der  Perlenreihe:  -10%
 1 Karte Zerbrochner Krug und alle 4 

Vorstellungen der Perlenreihe:  –15%
 1 Karte Zerbrochner Krug und eine 

Karte für die Junior! Senior! Produk-
tion: -10% auf die Erwachsenenkarte

Bildung hat Zukunft - 
Bildung eröffnet Wege - NÖ 
Bildungsberatung für Erwachsene 
Diese persönliche Beratung zur beruf-
lichen Weiterbildung zeigt auf, welche 
Angebote zur Verfügung stehen, wel-
che finanziellen Förderungen es dazu 
gibt, wie man wieder den Einstieg ins 
Berufsleben schafft, welcher der richti-
ge Beruf für mich ist und wo meine Stär-
ken liegen.
kostenfrei – unverbindlich – streng 
vertraulich

April 2012
Ausgabe 01/2012
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Nähere Informationen: 
www.bildungsberatung-noe.at

aAnsprechpartnerin: Mag.  Bettina 
Lanzenberger, 0676/6418384, 
b.lanzenberger@bildungsberatung-
noe.at

12. Juni 2012 – Tag der Weiterbildung 
in ganz Österreich 

Konzertangebot der Musikschule der 
Stadt Haag
Von Mitte März bis Ende Juni bietet die 
Musikschule verschiedenste Konzerte 
an. Über Ihren Besuch freuen sich die 
Schüler/innen und Lehrer/innen.

5. Mai 2012, 20.00 Uhr, 
Mostviertelhalle, Frühjahrskonzert 
des Jugendblasorchesters

Freilichtmuseum – Veranstaltungen
Besuchen Sie die verschiedenen Veran-
staltungen im Freilichtmuseum und ge-
nießen Sie diese „Grüninsel“ mitten im 
städtischen Bereich.

Maibaumaufstellen
Dienstag, 30. April 2012, 19.00 Uhr

Mostkirtag
Sonntag, 6. Mai 2012, 11.00 Uhr

Maiandacht
Donnerstag, 31. Mai 2012, 19.30 Uhr

Volkshochschule Treffpunkt Haag – 
zwei Ausfahrten sind geplant
19. Mai 2012:  
Zur länderübergreifenden Vierkanter-
ausstellung „Leben im Vierkanthof – wo 
Bauern und Mönche beten und arbei-
ten“, Seitenstetten und Sumerauerhof 
bei St. Florian.

September: 
Fahrt zur bayrisch oberösterreichischen 
Landesausstellung 2012 „Verbündet – 
Verfeindet – Verschwägert“, Burghau-
sen, Braunau, Mattighofen.
Das genaue Programm wird noch erar-
beitet und rechtzeitig in den amtlichen 

Nachrichten und auf Handzetteln und 
Plakaten bekannt gemacht.

Besuchen Sie die Homepage der VHS 
und buchen Sie einen unserer interes-
santen Kurse, Vorträge oder eine unser-
er Fahrten. www.stadthaag.at/vhshaag

Ich wünsche Ihnen ein bildungsreiches 
und kulturell vielfältiges Frühjahr.
Kulturstadträtin Anna Kastner, Bildungs-
beauftragte der Stadtgemeinde

Der Haager Karneval unter Josef Los-
bichler bot uns auch heuer wieder beste 
Unterhaltung, vergnügliche Stunden 
und zeigte einmal mehr, welche Künstler 
in unseren Haagerinnen und Haagern 
stecken!

Unsere Stadtbücherei hat einen Be-
stand von 5656 Medien, es erfolgten im 
Jahr 2011 8951 Entlehnungen von 300 
Benutzer/innen, insgesamt wurde sie 
von 4200 Besucherinnen frequentiert.

Nutzen Sie das qualitätvolle Filmange-
bot am Sonntag (19.00 Uhr) und am 
Donnerstag (20.00 Uhr) im Haager The-
aterkeller.

Das Brettljausentheater unter der Lei-
tung von Luise Buber unterhielt die Be-
sucher/innen des Mostheurigen Hans-
bauer im März und April in altbekannter 
köstlicher Weise.

Die jungen KünstlerInnen der Malakade-
mie arbeiten bereits fleißig im 2. Semes-
ter unter der Leitung von Dozentin 
Rosemarie König und bereiten sich auf 
die Vernissage am 21. Mai 2012 vor. 

Seniorengucker: Die erste Ausgabe der 
Zeitung des Haager Seniorenzentrums 
halten wir in Händen! Bunt, übersicht-
lich, informativ! Bravo!

Impressum:
Medieninhaber: ÖVP Haag, Anna Kastner,
3350 Haag, 
Jahnstraße 44
Verlagsort + Herstellungsort: 3350 Haag

Redaktion: Anna Kastner,
anna.kastner@liwest.at

Satz: LERO Communication,
3300 Amstetten

Druck: PEHA Medien, 4300 St. Valentin

Redaktionsschluss
für die 

Sommerausgabe
ist Freitag,

 1. Juni 2012!

Kultursplitter

                                                                Werkstätte Haag 
                                                                 Steyrerstr.57, 3350 Haag

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8-16, Fr 8-14 Uhr

Tel. 07434/43060
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Aus dem Bauernbund

Obmannwahl und Ehrungen beim 
Bauernbund
Mit Ende des vergangene Jahres legte 
Ökonomierat Josef Mayrhofer nach fast 
30 jähriger Tätigkeit sämtliche poli-
tischen Ämter, in denen er in verschie-
denen Funktionen tätig war, zurück.  Aus 
diesem Grund wurde am 10.1.2012 vom 
Ortsbauernrat Haag ein neuer Obmann 
gewählt. Unter der Vorsitzführung von 
Labg Ing Andreas Pum wurde Anton 
Pfaffeneder einstimmig neuer Obmann. 
Als Obmannstellvertreter wurde, neben 
BGM Josef Sturm und STR Johann 
Kogler, Raimund Metz neu gewählt. 
Auch die Funktion des Schriftführers 
wurde mit Franz Laber neu besetzt. Die 
übrige Zusammensetzung des Vorstan-
des blieb unverändert. Der neu gewählte 
Obmann bedankte sich für das große 
Vertrauen und würdigte die Verdienste 
der ausgeschiedenen Vorstandsmit-
glieder, besonders die jahrzehntelange 
Arbeit von ÖKR Josef Mayrhofer. Mit 
Glückwünschen an die neu gewählten 
Funktionäre wurde die Sitzung be-
schlossen.

Bei der Festfeier für unseren lang-
jährigen Obmann ÖKR Josef Mayrhofer 
wurden auch die ausgeschiedenen Vor-
standsmitglieder Leopold Aichberger 
und Johann Binder geehrt. 
Johann Binder war 32 Jahre Ortsbauern-
rat und auch lange Jahre im Vorstand. 
Leopold Aichberger war sogar 42 Jahre 
im Ortsbauernrat und davon übte er 27 
Jahre lang die Tätigkeit des Schrift-
führers aus. Unvergessen bleibt uns 
auch sein Einsatz beim alljährlichen 
Mostkirtag.

GR Anton Pfaffeneder, 
Bauernbundobmann
 

AMA Hoftafel für 
die Familie Johann Bachleitner – 
eine besondere Auszeichnung
Anfang März wurden die AMA Hoftafeln 
an besondere Betriebe verliehen. In 
Summe wurden erst knapp über 200 
Hoftafeln in Österreich vergeben.
56 davon alleine in NÖ.

In der Landeslandwirtschaftskammer 
NÖ zeichnete Landwirtschaftsminister 
DI Niki Berlakovich gemeinsam mit AMA 
Vorstandsvorsitzenden DI Günter 
Griesmayr und Kammerpräsident Her-
mann Schultes folgende niederöster-
reichische Schweine-, Rinder- und 
Legehennen-Mastbetriebe aus unserem 
Bezirk mit der AMA-Hoftafel aus: Fam. 
Brunner aus Kollmitzberg, Fam. Franz 
Kinast aus Strengberg, Fam. Johann 
Bachleitner aus Haag.

AMA Gütesiegelbetriebe - 
ein Qualitätsmerkmal
Über den gesetzlichen Rahmen hinaus 
müssen strenge Richtlinien erfüllt 
werden. Landwirtschaftliche Top-Unter-
nehmen schaffen die regelmäßigen 
Kontrollen ohne eine einzige Abweich-
ung von den Vorgaben und ohne Bean-
standung durch die Prüfer. Diese wer-
den mit einer Hoftafel ausgezeichnet. 
Landwirtschaftsminister DI Niki Berla-
kovich hat nun gemeinsam mit DI Günter 
Griesmayr, Vorstandsvorsitzender der 
AMA, diese hohe Auszeichnung an 
weitere Betriebe übergeben. 

Qualität und Kontrolle 
als Basis für Top-Leistungen
In Österreich nehmen rund 12.000 land-
wirtschaftliche Betriebe am AMA-Güte-
siegelprogramm teil. Diese Betriebe 
werden in regelmäßigen Abständen 
kontrolliert. Im Eier- sowie im Obst-, Ge-
müse-, Erdäpfelbereich erfolgen diese 
Kontrollen jährlich, im Schweinebereich 
aufgrund der ohnehin ständigen Betreu-
ung durch den Tiergesundheitsdienst 
alle drei Jahre. Mit der Hoftafel werden 
jene Betriebe ausgezeichnet, die die 
letzten beiden Kontrollen fehlerfrei und 
quasi mit einem „Sehr gut“ bestanden 
haben. Diese Kontrollen haben sich als 
wichtiges Element in der Qualitätssiche-
rung erwiesen, da durch die Kontrolle 
neben Abweichungen auch Verbes-
serungspotentiale aufgezeigt werden, 
welche gerade die Top-Unternehmer 

auch zu nutzen wissen. 

Die Hoftafel: Äußeres 
Zeichen für den Erfolg
Die emaillierten Hoftafeln 
sind 35 x 35 cm groß und 
aus hochwertigem Mate-
rial gefertigt, sodass sie 
wi t terungsbeständig 
auch im Freien ange-
bracht werden können. 
Da die Tafeln auch num-
meriert sind, ist jede Tafel 
ein Einzelstück und da-
mit Ausdruck der beson-
deren Anerkennung. Die 
ersten Tafeln wurden be-
reits 2006 vergeben.

Auszeichnung als Motivation für alle
„Diese Auszeichnung mit den Hoftafeln 
soll die teilnehmenden Betriebe einer-
seits zu überdurchschnittlichen Lei-
stungen motivieren und andererseits be-
sondere Bemühungen belohnen. Sie 
sollen ein Ansporn für laufende und wei-
tere Verbesserungen sein und die hohen 
Leistungen der Landwirtschaft für die 
Gesellschaft insgesamt kommunizieren. 
Jeder Landwirt darf stolz auf dieses 
Zeichen seines besonderen Erfolges 
sein. Diese Tafel weist ihn definitiv als 
Top-Betrieb seiner Branche aus“, betont 
DI Günter Griesmayr, AMA-Vorstands-
vorsitzender.

April 2012
Ausgabe 01/2012
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Tierparkbesuch immer ein Erlebnis
Im vergangenen Jahr besuchten so viele 
Besucher wie noch nie den Tierpark. 
Zahlreiche positive Rückmeldungen 
schätzten das vielfältige und abwechs-
lungsreiche Angebot. Den jungen und 
älteren Haagerinnen und Haagern bietet 
sich damit vor der Haustüre ein wunder-
barer Ausgleich zum Alltag. 
Nützen Sie noch die Gelegenheit das 
drei viertel Jahr alte Leopardenmädchen 
"Siri" in ihrem Gehege zu beobachten, 
denn bald wird diese junge Raubkatze 
möglicherweise in einen Zoo nach Spa-
nien übersiedeln.

Den Mitarbeitern des Tierparks muß gro-
ßer Dank ausgesprochen werden. Die 
zuletzt fertiggestellten Gehegeänderun-
gen der Wölfe und Luchs sind großartig 

gelungen. Die Luchse fühlen sich in 
2ihrem 800 m  großen Areal pudelwohl 

und nützen die im Gehege integrierten 
Baumriesen immer wieder zum Kraxeln. 
Die nächste Gehegevergrößerung er-
folgt in Kürze bei den Leoparden. 

Nützen Sie das Angebot einer Jahres-
karte:
Erwachsene  � 35,- 
Schulkinder/Jugendliche bis 
19.Geburtstag � 19,-. 
Die Jahreskarte gilt 1 Jahr ab dem Aus-
stellungstag. Sie ist direkt an der Tier-
park-Kassa erhältlich. Die Mitnahme ei-
nes Fotos ist nicht notwendig.
Ein immens großer Vorteil der Jahreskar-
te liegt auch darin, dass für Karteninha-
ber ein Anstellen an der Kassa nicht 
mehr erforderlich ist.

Tierpark

Haager Bäuerinnen aktiv

Das war der Winter….
Recht vielfältig war wieder das vergang-
ene Winterkursprogramm der Haager 
Bäuerinnen:

Glas-Kreativkurs im Glasatelier 
„Krahglas“ in Seitenstetten
Unter der Anleitung der Künstlerin Eva 
Lobmayr kreierten die Teilnehmerinnen 
Anfang Februar 2012 außergewöhnliche 
Unikate wie Schmuckstücke, Lampen, 
Bilder und Engerl. Das Arbeiten mit dem 
Material Glas war eine besondere Er-
fahrung, die viel Spaß machte.

Männerkochkurs am Valentinstag
Genau richtig zum Valentinstag über-
raschten die Männer heuer ihre Part-
nerinnen mit einem köstlichen Menü, 
das sie mit der Seminarbäuerin Karin 
Kronsteiner zauberten. 

Die Damen wurden an einen schön 
gedeckten Tisch gebeten und durften 

sich richtig verwöhnen lassen. Die 
Männer zeigten, was sie konnten: Sie 
kochten, servierten, brachten die Küche 
anschließend wieder auf Hochglanz und 
verabschiedeten sich mit einem Blu-
mengruß! Ein unvergesslicher Abend 
für alle!

„Größte Gruppe“ beim Faschings-
klamauk auf dem Haager Hauptplatz
Am Faschingssamstag boten die Haa-
ger Bäuerinnen wieder auf dem Haupt-
platz köstliche Krapfen und Glühmost 
an. Als „Energie-Power-Bauern“ schaff-
ten wir es auch noch, die größte Gruppe 
zu sein und gewannen den Hauptpreis – 
einen tollen Geschenkskorb der Firma 
Spar Huber.

Osterfloristikkurs in 
Gabis Blumenstube
Von Meisterhand geleitet und durch 
kreative Ideen inspiriert, fertigten wir am 
7. März 2012 tolle Kränze und Gestecke, 
damit der Frühling und die Osterzeit in 
unsere Häuser Einzug halten kann.

Wir danken auf diesem Wege allen Teil-
nehmenden und Mithelfenden bei den 
diversen Veranstaltungen! Fotos von all 
unseren Aktivitäten sind wieder zu fin-
den unter www.baeuerinnen-haag.org.

Ausblick in den Frühling…

Mostkirtag
Am 6. Mai 2012 findet der heurige Most-
kirtag im Freilichtmuseum statt. Wir 
möchten dazu jetzt schon alle herzlich 
einladen und freuen uns, Sie wieder im 
Kaffeestadl mit hervorragendem bäu-
erlichem Backwerk verwöhnen zu dür-
fen.

Bäuerinnen-Ausflug
Voraussichtlich am Dienstag nach dem 
Mostkirtag findet der alljährliche Bäu-
erinnen-Ausflug statt. Es erwartet uns 
wieder ein netter Tag mit interessanten 
Programmpunkten sowie ausreichend 
Zeit für Geselligkeit. Details dazu gibt's 
bei den Ortsbäuerinnen sowie auf der 
Homepage.

Sportlicher Sommer…
Wir freuen uns schon jetzt auf die 
Nordic-Walking-Runden ab Juni jeweils 
dienstags und laden alle Sportbegeis-
terten herzlich dazu ein! Die neuen Rou-
ten sind bereits in Planung und werden 
bald veröffentlicht!                 
                                               Karin Metz

T I E R PA R K
S TA D T  H A A G
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Rotes Kreuz Haag

Tag der offenen Tür beim Roten Kreuz 
Stadt Haag am 13. November 2011  
Wir haben die passende Jacke für dich! - 
Am Tag der offenen Tür beim Roten 
Kreuz Stadt Haag konnte sich die Be-
völkerung über die verschiedenen Lei-
stungsbereiche informieren und das 
Rote Kreuz einmal hautnah erleben: Ab-
lauf eines Notrufs, Rettungs- und Kran-
kentransportdienst, Betreutes Reisen, 
Rotkreuz-Jugend, Katastrophenhilfs-
dienst, Krisenintervention, Suchhunde-
staffel, Erste Hilfe, neuer Rettungstrans-
portwagen, spektakuläre Übung mit der 
FF Haag (Absturz eines Paragleiters und 
Reanimation).

Willst auch du mithelfen? – dann 
haben wir die passende Jacke für 
dich! 
Das Rote Kreuz Stadt Haag sucht lau-
fend neue MitarbeiterInnen in den ver-
schiedensten Bereichen - „Aus Liebe 
zum Menschen“.

Adventmärkte in Haag und 
Haidershofen und Weihnachts-
Blutspendeaktion
Wir danken der Bevölkerung für den Be-
such des Punschstandes des Roten 
Kreuz bei den Adventmärkten in Haag 
und Haidershofen sowie für die zahl-
reiche Teilnahme an der Weihnachts-
Blutspendeaktion.
Es waren rekordverdächtige 116 Spen-
der/innen bereit ihr Blut zu schenken. 
Erfreulich war ebenfalls, dass dreimal 
die Bronzene Verdienstmedaille des 
österreichischen Blutspendedienstes 
(für mindestens 25 mal Blutspenden) 
überreicht werden konnte: Gabriele 
Binderberger, Johann Auer und Herbert 
Huter.

Ehrungen und Promotion 
Karl Huber erhielt für 20jährige Arbeit im 
Dienste der Nächstenhilfe vom Roten 
Kreuz Niederösterreich das Dienstjahr-
abzeichen in Gold und vom Österrei-
chischen Roten Kreuz in Anerkennung 
besonderer Verdienste die silberne Ver-
dienstmedaille.

Der Haager Gemeinderat beschloss am 
15.12.2011 einstimmig, an Wolfgang 
Huber die Goldene Verdienstmedaille 
der Stadtgemeinde Haag zu verleihen.
Diese Ehrung wurde bei der Weih-
nachtsfeier des Roten Kreuzes am 
17.12.2011 an Wolfgang Huber über-
reicht und ist der Ausdruck des Dankes 
für die mehr als 25-jährige Tätigkeit im 
Dienste des Roten Kreuzes.

v.l.n.r. die Bezirksstellenleitung: Michael 
Hofbauer, Helmut Schlager, Rudolf Mitter 
und der geehrte Wolfgang Huber

Am 20.12.2011 promovierte Hubert 
Kogler jun. (Mitglied des Roten Kreuzes 
Stadt Haag) an der Universität Wien.
Er erhielt den Grad „Doktor der gesam-
ten Heilkunde“ (Dr. med. univ., Doctor 
medicinae universale).

Die Bezirksstellenleitung und alle Mit-
glieder des Roten Kreuzes gratulieren 
sehr herzlich. 

Faschingsgschnas beim 
Seniorentreff und Ausflug ins Haubi-
versum mit dem Betreuten Reisen 
Am 26. Jänner lud das Team des 
Gesundheits- und Sozialen Dienstes 
des Roten Kreuzes Stadt Haag zum jähr-
lichen Faschingsgschnas. Bei Brötchen, 
Faschingskrapfen und einem Gläschen 
Wein genossen 20 Klientinnen und Kli-
enten und fünf Betreuer/innen einen 
lustigen und unterhaltsamen Nach-
mittag. Es wurde aber nicht nur geges-
sen sondern auch gesungen und ge-
tanzt. Franz Ritt aus St. Peter spielte mit 
seiner Ziehharmonika flott auf, sodass 
einige sogar ein Tänzchen wagten. 

Am 23.2.2012 führte das Betreute Rei-
sen des Roten Kreuzes Stadt Haag in die 
Schaubäckerei „Haubiversum“ nach 
Wieselburg. Die Teilnehmer/innen konn-
ten anfangs gleich selber Weckerl mach-
en, danach gab es eine Führung durch 
die Großbäckerei und abschließend ei-
nen Besuch beim Mostheurigen. 

Wir laden sehr herzlich ein:
Dienstag, 1.Mai.2012, Blutspenden im 
Rotkreuz-Haus
9. bis 11. Mai 2012, 
Altkleidersammlung
Freitag. 6.Juli 2012, ResQNight
Samstag, 7.Juli 2012, Dorffest in 
Haidershofen
Sonntag, 8.Juli 2012, Rotkreuz-Früh-
schoppen und Blutspendebus

Termine für Seniorentreff und 
Betreutes Reisen des Roten Kreuz 
Stadt Haag
26.04. Tierpark Haag
24.05 auf der BZ-Stelle
28.06. Fahrt ins Blaue

Alle Infos zu Veranstaltungen und Ter-
minen auch auf unserer Homepage un-
ter www.roteskreuz.at/haag 
oder auf Facebook unter 
www.facebook.com/RotesKreuzHaag

April 2012
Ausgabe 01/2012
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Winterwanderung
Am 13. Jänner 2012 fand unsere 
Winterwanderung auf den Kürnberg 
statt. Trotz Schneefall und Sturm 
machten ca 50 Senioren/innen mit. 

Während der Großteil die kürzere 
Route wählte, getraute sich der „harte 
Kern“ (siehe Foto) auf die lange 
Strecke (Kürnberg – Elisabethwarte – 
GH Somer). Bei knusprigen Ripperln 
und zünftiger Musik, geboten von ei-

nigen Haager Blasmusikern, klang 
der Tag aus. Dank an Joschi Penzen-
dorfer, der alles bestens organisierte.

31. Seniorenball
Am Faschingdienstag war traditions-
gemäß unser Seniorenball in der 
Mostviertelhalle. Als Ehrengäste 
konnte die Obfrau die Landtagsabge-
ordneten Michaela Hinterholzer  und 
Ing. Andreas Pum, unseren Stadt-
pfarrer Mag. Karl Schlögelhofer und 
unseren Kaplan Mag. Philip, Bürger-
meister Josef Sturm und Vizebürger-
meister Rudolf Mitter mit Gattinnen, 
die Vertreter der Haager Geldinsti-
tute, unsere Altbürgermeister, den 
Teilbezirksobmann Dir. Karl Baum-
gartner mit Gattin und den Bezirksob-
mann der JVP Lukas Michlmayr, die 
Obleute der einzelnen Vereine und 
die SB-Obmänner der Nachbarge-
meinden mit ihren Mitgliedern begrü-

ßen. 400 Gäste unterhielten sich gut 
bei der Musik „ die Most4tler“ und 
dem Musiker Karl Mayrhofer auf dem 
Keybord. Der Seniorenchor unter der 
Leitung von Stefan Kappel erfreute 
die Besucher mit schwungvollen Lie-
dern. 

Die Damentanzgruppe mit ihrer Tanz-
leiterin Helga Walnöfer zeigte ihr Kön-
nen. Sehenswert war der wunder-
schön gestaltete Glückshafen. Es 
war ein gelungener Ball, bei dem bis 
in die Abendstunden eifrig getanzt 
wurde.

Christa Prinz, Obfrau

Aus dem Seniorenbund

Unsere Aktivitäten...

Wir gratulieren!

Wir gratulieren!

Termine

Wir trauern um...

Zum 95. Geburtstag
Kreismayr Franziska  Reichhub 39
Kreismayr Anna   Elisabethstraße 1

Zum 90. Geburtstag
Dir. Breiteneder Josef  Höllriglstraße 9
AR Hintermayr Johann  Elisabethstraße 3
Lang Franz   Linzerstraße 3
Bachinger Johann  Heimberg 9

Zum 85. Geburtstag
Lugmayr Anton   Jahnstraße 25
Reitinger Stefanie  Elisabethstraße
Hartlauer Theresia  Neustraße 4
Groß Maria   Wienerstraße 16
Weingartner Theresia  Gstetten 35
Übellackner Ludwig  Krottendorf 28

Zum 80. Geburtstag
Prinz Maria   Krottendorf 29
Hochwallner Maria  St. Johann 155
Schörghuber Franz  Krottendorf 22
Stöckler Johann   Edelhof 40
Etzelsdorfer Karl   Reichhub 1
Westermayr Josef  Schudutz 33
Cisar Theresia   Haltestellestraße 19
Krottenthaler Theresia  Südtirolerstraße 22

25. April 2012: 
Halbtagesfahrt in die Römerstadt Enns 
und zur Fa. Engel

Hinweis:

13. Juli 2012: 
Operette in Bad Hall: „Die lustige Witwe“ 
(Karten sind schon im Reisebüro Kattner 
erhältlich!)

Königshofer Rudolf Pfarrhofberg 4

Radlspöck Johann Edelhof 10

Hinterholzer Frieda Elisabethstraße

Zur Diamantenen Hochzeit
Haselberger Leopold und Hilde Hofkirchen 23
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Aus den Schulen
ABC ABC 

1+1=2
1+1=2

Lernwerkstätte Volksschule
Jeden Montag verlassen in der VS Haag 
die Schüler der 3. und 4. Schulstufe für 
zwei Stunden ihre Stammklasse und 
begeben sich in ihre Lernwerkstatt. 

Dort arbeiten sie seit Semesterbeginn an 
einem von ihnen selbst ausgesuchten 
Interessensgebiet. Angeboten wurden 
verschiedenste Themen aus den Berei-
chen Bewegung, Sport und Spiel, Krea-
tivität und Musik, Natur und Technik, 
Mensch und Kultur. Die Schüler und 
Schülerinnen wählten Tanz, Yoga, Pa-
pierwerkstatt, Märchen, Unsere Sinne 
und Soziales Lernen.

Nach einigen Wochen präsentieren die 
Kinder ihren Mitschülern, was für sie in 
diesen Lernwerkstattstunden beson-

ders interessant und wichtig war. Die 
Schüler arbeiten voll begeistert mit und 
freuen sich bereits auf den nächsten 
Durchgang. Denn im April werden wie-
der Themen aus den vier Bereichen an-
geboten, und die Kinder können einen 
neuen Schwerpunkt auswählen.

Weihnachtsfeier im Seniorenzentrum
Am 15.12.2011 fand eine gemeinsame 
Weihnachtsfeier im Seniorenzentrum 
statt. Unter der Leitung von Sonder-
schullehrerin Magarete Wolfsjäger san-
gen die Schüler/innen Lieder und führ-
ten einen Lichtertanz auf. Daraufhin wur-
den sie zu Kekserl und Saft eingeladen.

Reitverein Waidach
Die 1Sd-Arbeitstrainingsklasse fährt 
wöchentlich zum nahegelegenen Bau-
ernhof des Therapie-Reitvereins Wai-
dach von Daniela Streicher und macht 
dort Pferde- und Hasenställe sauber.

„Schifoan is' des Leiwandste“
Im Jänner erlebten wir in Annaberg 
durch die Aktion "Ski4free" einen wun-
derbaren Skitag. 30 Schülerinnen und 
Schüler der ASO Haag verbesserten mit-
hilfe von Skilehrern ihr Fahrkönnen oder 
machten erste Erfahrungen auf zwei 
Brettern. Trotz schwieriger Schneever-
hältnisse genossen alle den Tag auf der 
Piste.
Nach den Semesterferien verbrachten 
wir 4 Tage auf der Forsteralm. Wir fuhren 
jeden Tag mit dem Bus hin und waren 
um 16:30 wieder retour. Wir Lehrerinnen 
leiteten selbst die Ski- und Snowboard-
gruppen bestehend aus Kindern ver-
schiedener Klassen. Die Schneebe-

dingungen waren super, die Pisten hat-
ten wir fast für uns alleine. 
Das Liftpersonal nahm uns sogar einmal 
mit dem Skidoo mit. Es waren ge-
lungene Ski- und Snowboardtage: Alle 
machten große technische Fortschritte 
und hatten viel Spaß.

Waldpädagoge
Auch jetzt im Winter war der Wald-
pädagoge wieder bei uns an der Schule, 
machte mit den Schülerinnen und Schü-
lern einen Lehrausgang und brachte ih-
nen die Natur näher....

Nächtlicher Besuch
Eine Schule bei Nacht wurde den Kin-
dern aus der 4. Klasse Volksschule prä-
sentiert. Ein besonderes Highlight war 
eine gesangliche Vorstellung, die die 
Volksschulkinder mit Schülern und 
Schülerinnen der Hauptschule ihren in-
teressierten Eltern boten. Das dargebo-
tene Lied war bei einer Hauptschulrallye 
in der Musikstation am Vormittag erar-
beitet worden. 
Während die Kinder verschiedene Sta-
tionen (Trommelkurs, Bewegung, Lese-
quiz, Physikal. Versuche, Malen usw.) 
besuchten, wurden die Eltern über die 

in aHauptschule informiert. BSI  Mag.  
Michaela Stanglauer stellte dieser Schu-

Volksschule

ASO/SPZ
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le ein ausgezeichnetes Zeugnis aus und 
betonte, dass nicht „das Schild an der 
Schulwand“ (sprich der Name der Schu-
le), sondern der „Inhalt“ und ein umfang-
reiches Angebot für deren Erfolg verant-
wortlich sind. 

Schwimmstar Alexander
Im Februar erweiterte Alexander Tram-
pitsch (Schüler der 3a-Klasse der MHS 
Haag) bei den Oberösterreichischen 
Hallenlandesmeisterschaften in Traun 
seine Trophäen-Sammlung um weitere 
vier Medaillen.

Durch seine Bestzeiten belegte er den 
zweiten Platz in den Disziplinen „100m 
Rücken männlich” und „100m Schmet-
terling männlich” sowie den dritten Platz 
in den Disziplinen „100m Freistil männ-
lich” und „200m Lagen männlich”. Diese 
Spitzenleistungen nach nicht einmal 
zwei Jahren intensivem Training im 
ASKÖ Schwimmclub Steyr ermöglichen 
ihm die Teilnahme bei den Österrei-
chischen Staatsmeisterschaften in Graz 
Anfang März. Außerdem wurde er für die 

Teilnahme an der CSIT Weltmeister-
schaft im Juni in Lignano (Italien) no-
miniert.

Erste Hilfe für alle
Um für das Verhalten im Notfall gerüstet 
zu sein, absolvierten alle Lehrerinnen 
und Lehrer einen Erste Hilfe-Kurs. Dipl. 
Päd. Josef Kerschhofer vermittelte in 
sehr  ansprechender Form das notwen-
dige Wissen und die erforderliche Prax-
is. Auch die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen können bei dem Erste 
Hilfe Beauftragten einen 16-stündigen 
Kurs belegen. 

Dieses Angebot wird von den Jugend-
lichen sehr gerne angenommen, um für 
die Zulassung zum motorisierten Stra-
ßenverkehr ausgebildet  zu sein. 

Hauptschüler in Wien

Ein Besuch der Bundeshauptstadt 
gehört in das Ausbildungsprogramm 

der 4. Klasse, um das Flair einer 
Großstadt mit seinem umfangreichen 
kulturellen Angebot kennen zu lernen 
und Einblick in die Vor- und Nachteile 
des Stadtlebens hautnah zu erfahren. 
Der Besuch des Musicals „Ich war noch 
niemals in New York“ und des 5D Kinos 
gefiel allen außerordentlich.

Junge Künstler/innen 

Die Schüler und Schülerinnen der 4a-
Klasse erlernten unter fachkundiger 
Leitung der Haager Künstlerin  Hermine 
Staudinger und ihrer Lehrerin Franziska 
Mitter die Technik des Acrylmalens. Sie 
waren mit Feuereifer bei der Sache und 
können kaum erwarten, ihre Werke bei 
einer Vernissage Ende April der Öffent-
lichkeit zu präsentieren. 

Gefahren im Internet
Unter diesem Titel luden die 4. Jahr-
gänge der HLW-Humanökologie die Ab-
schlussklassen der HS Haag in ihre 
Schule zu einem Projekttag. Die The-
men umfassten die Bereiche Mobbing, 
Soziale Netzwerke, Sucht und Gefahren 
im Internet. Die Hauptschüler/innen war-
en von den Projekten und dem drei-
gängigen Menü im Schulrestaurant be-
geistert. Krönender Abschluss des 
Workshops bildete das Theaterstück 
„Lauras Sieg“ zum Thema Mobbing, auf-
geführt vom Aktionstheater Wien. 

April 2012
Ausgabe 01/2012

Wirtschaft 

Eine wirklich weihnachtliche Idee des 
Stadtmarketingvereines „Wir Haager“
Reges Interesse rief das Weihnachtsge-
winnspiel des Stadtmarketingvereines 
„Wir Haager“ unter dem Obmann Ger-
hard Stubauer hervor. 1300 Gewinnkar-
ten mit einem Einkaufswert von 210 000 
Euro wurden abgegeben. Im Februar 
wurden die Preise den glücklichen Ge-
winner/innen überreicht. Diese profes-

sionelle Aktion zeigt vortrefflich die Be-
mühungen um die Haager Wirtschaft 
und gefällt sowohl den KundInnen als 
auch den Gewerbetreibenden. 

Silberlöwen unterwegs
Die pensionierten Gewerbetreibenden 
des Bezirkes Amstetten werden am 12. 
April unter der Reiseleitung von Eduard 
Kneidinger die voestalpine Stahlwelt in 

Linz besuchen.
Diese atemberaubende Welt des Stahls 
wird in einer mehrstündigen Führung 
besichtigt werden. Stahl prägt unseren 
Alltag: vom Essbesteck über das Auto 
zur Rasierklinge bis zum Wolkenkratzer. 
Bei der Ausstellung mit Werkstour wird 
man den Werkstoff Stahl multimedial 
erleben können und so einen Blick hinter 
die Kulissen der Stahlerzeugung werfen.
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Blau weiße Nacht - Ein Rückblick

Faires Spiel in der 
Klimabündnisgemeinde Haag
Viel Einsatz für ein gerechtes Klima 
bewiesen Schülerinnen und Schüler der 
HLW Haag. Den Ankick spielte Direktor 
HR Mag. Hannes Huber. Einleitende 
Worte sprachen Vize-Bgm. Rudolf Mitter 
(„Die Gemeinde fungiert als Vorbild.“) 
und Umweltgemeinderat und Klima-
bündnis-Koordinator Anton Pfaffeneder.
 
Weil es auf der Welt nicht immer gerecht 
zugeht, mussten die SchülerInnen der 
ÖKOLOG-Schule beim „Fairplay für Kli-
ma und Boden“ 2 gegen 8 spielen, um 
symbolisch den Energieverbrauch dar-

zustellen. Denn ein Fünftel der Weltbe-
völkerung verbraucht 80% der Energie. 
Auch der österreichische CO2 Ball ist 14 
Mal größer als der einer Person aus Ma-
lawi. 

Die frisch gebackene Klimabündnis-Ge-
meinde zeigt, wie Klimaschutz auf kom-
munaler Ebene erfolgreich umgesetzt 

werden kann. So wurde bereits „Next-
bike“ für die Stadtgemeinde eingerich-
tet. Mag. Walpurga Brandstetter, Profes-
sorin und Mitglied des ÖKOLOG-Teams 
der HLW umriss die Aktivitäten der ÖKO-
LOG-Schule der vergangenen Jahre 
(die Ökofaire Modenschau, das "Klima-
genuss-Projekt", „Recycling von Elek-
tronikmüll“)
„Vernetzung ist das Erfolgskonzept der 
Zukunft.“, so DI Christiane Barth vom Kli-
mabündnis NÖ. Gemeinden, Betriebe, 
Vereine und Bildungseinrichtungen kön-
nen gemeinsam ans Klimabündnis Ziel 
gelangen: Reduktion der Treibhausgase 
und Erhaltung des Regenwaldes.

James Cottriall begeisterte 
bei der Blau-Weisse-Nacht 2012
Viele Arbeitsstunden flossen in die Ball-
vorbereitungen und alle waren mit viel 
Liebe und Freude dabei, freut sich Ball-
obfrau Margit Gugler mit ihrem Team.
Stimmungsvoll eröffnete bereits zum 
neunten Mal das Jungdamen- und 
Jungherrenkomitee nach der Choreo-
grafie von Katharina Mitterer eine rau-
schende Ballnacht.

Tanzbegeisterung herrschte auf der 
stets gefüllten Tanzfläche, wo „Big Band 
Projekt“ für flotte Rhythmen sorgte.

Das neue JVP Team unter Obmann Do-
minik Gugler war um das Wohl der Gäste 
bemüht und sorgte mit einer stimmigen 
Deko für ein besonderes Ambiente.

Ein Höhepunkt der heurigen Ballnacht 
war mit Sicherheit das Mitternachts-
konzert von James Cottriall - Ö3 Hit-
paradenstürmer, Dancingstar und Nomi-
nierten für die österr. Vorentscheidung 
zum Songcontest 2012. Nach mehreren 
Zugaben und einem Auftritt als Glücks-
engerl beim Gewinnspiel nahm er sich 
Zeit für Fotos und Autogramme für seine 
zahlreichen begeisterten Fans.

Noch kurz zur Vorgeschichte: Es war 
einmal ein englischer Germanistikstu-
dent. Ein Auslandssemester verschlug 
ihn nach Wien. Dabei lernte er den 
Haager Universitätsdozenten Frank 
Rüdiger Schnell kennen. Sie verloren 
sich aus den Augen und Frank traf 
seinen Studenten zufällig auf der Kärn-
terstraße singend mit seiner Gitarre. Be-
geistert von seiner Musik machten sie ei-
nige musikalische Projekte mitsammen 
und wurden gute Freunde. 

Ein herzliches Dankeschön auch den 
zwei Sponsoren Firma Marquart und 
Firma Pauzenberger

 Tolle Preise gab es beim Gewinnspiel:
 Thermengutschein Euro 500,00 von 
ÖVP Haag gewinnt Florian Hainz, Wien
 Schnapskarussell vom Edelbrenner 
des Jahres Georg Giebl gewinnt  Danie-
la Groissmayr, Haag
 Mostviertelrundflug für 3 Personen von 
Firma K+K Industrial Controls Gmbh 
gewinnt Christoph Knopp, Haag
 Blau-Weisse Radierung „Tänzerin der 
Nacht“ von Günther Schafellner gewinnt 
Maria Haas, Haag
 Wochenende mit einem neuen Opel 
Modellvon Firma Opel Öllinger Haag 
gewinnt Daniel Schörghuber, Haag
 Stecknusskassette „beta“ von Firma 
Böckle gewinnt Maria Sturm, Haag
 2 Premierenkarten Haager Theater-
sommer von Haager Kultur Gmbh 
gewinnt Rudolf Wahl, Rohrbach
 2 Segway Stadtrundfahrten Steyr von 
SKF Steyr gewinnt Peter Knoll, Haag
 Gutschrift auf ein Spar/Girokonto Euro 
100,00 von Erste Bank Haag gewinnt 
Lebenshilfe, Haag
 4 Karten für den Haager Karneval 
gewinnt Maria Sturm, Haag

Fotos auf www.haag.vpnoe.at
Ballobfrau Margit Gugler
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Sportstadt Haag

Fußball

Union Haag - Ein Leben für den 
Fußball
Im Rahmen der Weihnachtsfeier der 
Sportunion Opel Öllinger Ochsner Haag 
wurde dem Ehrenobmann der Union 
Haag, Gerhard Jungwirth, der goldene 
Ehrenring der Stadtgemeinde Haag ver-
liehen. Bürgermeister Josef Sturm 
zeichnete ihn für seine jahrzehntelange 
Tätigkeit und Verdienste für den Haager 
Fußball aus.

Geri ist seit 1953 Mitglied der Union 
Haag und hatte in diesem Jahr seinen er-
sten Auftritt in der Schülermannschaft. 
Größter sportlicher Erfolg als Spieler war 
der 2. Platz in der 2. Klasse Ybbstal in der 
Saison 1972/73 unter Trainer Tischler. 
Seine aktive Fußballerlaufbahn been-
dete Geri mit Ende der Saison 197/74, in 
der er noch in der Reservemannschaft 
spielte.

Nach der aktiven Zeit blieb Geri der 
Union Haag als Trainer und Funktionär 
erhalten. Am 22. April 1988 wird Geri 
zum Union-Obmann gewählt.
Sportliche Erfolge als Obmann:
Meister 2. Klasse Ybbstal 1992/93
Meister 1. Klasse West 1993/94
Meister 2. Klasse Ybbstal 2010/11
3. Platz in der Unterliga West in der Sai-
son 1994/95 war der größte Erfolg in der 
Vereinsgeschichte.
In seine Obmannschaft fiel auch der Bau 
des Union Vereinshauses und der 
Stocksporthalle.
Seit 1964 ist Geri Nachwuchstrainer und 
betreut seit diesem Zeitpunkt immer 
Nachwuchsmannschaften. Sein größter 
sportlicher Erfolg im Nachwuchs gelang 
ihm mit der Juniorenmannschaft in der 

Saison 1967/68 – 3. Platz in der Landes-
meisterschaft.

Außerdem betreute Geri in der Saison 
1985/86 als Interimsbetreuer die Kampf-
mannschaft in der 1. Klasse West.

Wie fit Fußball hält, sieht man dem rüs-
tigen Sportsenior an. Er leitet seit Jahren 
die Skigymnastik, ist Obmann der Uni-
onsektion Wandern und weiterhin Nach-
wuchstrainer.
Über seine Auszeichnung freute sich 
Geri sehr: „Das ist mein erster Ring und 
den gab es für den Fußball.“

Fußball

Nach dem grandiosen Meistertitel in der 
2. Klasse Ybbstal der Kampfmannschaft 
und der U23 im vergangenen Jahr und 
dem damit verbundenen Aufstieg 
startete Union Haag voller Zuversicht 
und Euphorie in die neue Frühjahrs-
Saison der 1. Klasse West.

In 14 spannenden und Nerven aufrei-
benden Spielen in der Herbst-Saison 
wurden 23 Punkte erreicht. 6 Siege, 5 
Unentschieden und lediglich 3 Nieder-
lagen ergaben den guten 5. Rang für 
den Aufsteiger aus Haag. Im Moment 
wurde das ausgegebene Saisonziel 
nichts mit dem Abstieg zu tun zu haben 
übertroffen, doch da die Liga sehr aus-
geglichen ist und im Fußball jeder jeden 
schlagen kann, darf man sich noch nicht 
zu sicher sein.

Deswegen rasten sich die Haager nicht 
auf den Lorbeeren der Hinrunde aus, 
sondern starteten bereits Mitte Jänner 
mit der Vorbereitung. Viele Schweiß trei-
bende Trainingseinheiten und zahlrei-
che Vorbereitungsspiele sowie ein 5-tä-
giges Trainingslager in Lindabrunn stan-
den auf dem Vorbereitungsplan. Den 
Spielplan der Haager sowie detaillierte 
Spielberichte finden Sie auf der Home-
page unter www.union-haag.at

Die Matchballspende von Sportstadt-
rätin Margit Gugler brachte Glück. Die  
hervorragende Leistung unserer Mann-
schaft endete beim ersten Heimspiel mit 
einem 3:0 Sieg gegen Steinakirchen.

Besuchen Sie unsere Heimspiele. Un-
sere Fußballer freuen sich auf Ihre Unter-
stützung!

SA, 02.04.11 16:30 Haag : Wallsee
SA, 16.04.11 16:30 Haag : Lunz
SA, 30.04.11 17:30 Haag : Böhlerwerk
SA, 21.05.11 17:30 Haag : Wolfbach
SA, 04.06.11 17:30 Haag : Göstling
SA, 18.06.11 17:30 Haag : Rosenau

Kinder- und Jugendfußball in Haag
Die Union Haag legt großen Wert auf die 
Nachwuchsarbeit, die von Martin Nagel-
strasser koordiniert wird. Von der U7 (ab 
Jg 2006) bis zur U16 trainieren zehn Be-
treuer mehr als 80 Kinder zweimal in der 
Woche. Die Trainer legen dabei neben 
der Verbesserung des fußballerischen 
Könnens auch großen Wert auf die allge-
meinen sportlichen Fähigkeiten wie 
Schnelligkeit, Ausdauer und Koordi-
nation. Bezahlt macht sich das Training 
mit wachsenden Erfolgen bei Turnieren 
im Winter und in der Meisterschaft von 
Frühling bis Herbst. Natürlich dürfen gu-
te Laune und Spaß bei allem Ehrgeiz 
nicht zu kurz kommen. Die Stimmung 
zwischen den Kindern, ihren Eltern und 
den Trainern ist immer sehr gut.
Alle Kinder ab dem Jahrgang 2006 ha-
ben jederzeit die Möglichkeit, sich ein 
Training anzuschauen oder gleich mit-
zumachen.

Besonders Mädchen sind herzlich ein-
geladen Fußball als Mädchensport ken-
nenzulernen. Beim Hallenturnier in 
Haag, bei dem heuer 68 Nachwuchs-
mannschaften teilnahmen, spielten bei 
den Teams aus St. Ulrich, Aschach/Steyr 
aber auch bei Haag einige Mädchen mit 
und zeigten dabei, dass sie mit den Bur-
schen durchaus mithalten können.
Der Beginn für eine Fußballkarriere 
könnte auch ein Fußballcamp sein, das 
heuer erstmalig in Haag von 13.-15. Au-
gust 2012 stattfindet, und vom ehema-

April 2012
Ausgabe 01/2012
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ligen deutschen Fußballprofi Bernd 
Hobsch geleitet wird.
Informationen zum Thema Kinder- und 
Jugendfußball der Union Haag erhalten 
Sie beim Jugendleiter Martin Nagel-
strasser Tel.: 0664 / 82 81 017

Haager Stadtskimeisterschaft 2012

Theresa Tojner und Andreas Fluch – 
unsere neuen Stadtmeister

Gottfried Pramhas und Anton Fluch or-
ganisierten eine gelungene Skimeister-
schaft auf der Forsteralm. Bei Kaiser-
wetter waren 64 Starter auf der 500m 
langen und mit 20 Toren ausgesteckten 
Piste am Start. Die Altersgruppen wur-
den nach den Richtlinien des ÖSV ein-
geteilt. Die Siegerehrung fand am 
Abend im Gasthaus Stöffelbauer statt. 
Die kompletten Ergebnislisten und Fo-
tos finden Sie auf www.union-haag.at .
Ein Dankeschön an die beiden Organi-
satoren und an die Haager Wirtschaft für 
die Pokalspenden.

BaumblütenwanertagSo. 6. Mai 2012
Die Union Haag wird auch heuer wieder 
den Baumblütenwandertag durch unser 
wunderschönes Mostviertel organisier-
en. www.wandern.union-haag.at

Kletterprogramm für 2012

Erwachsene  -  Kletterkurs (Modul 1):

Wann:
Freitag, 11. Mai 2012,  16 – 19 Uhr
Sonntag, 13. Mai 2012, 13 – 16 Uhr
Freitag, 18. Mai 2012, 16 – 19 Uhr
Sonntag, 20. Mai 2012,  13 – 16 Uhr

Inhalt: Grundkenntnisse, Top Rope, 
Vorstieg sichern, Vorstieg klettern

Was brauchst du: Klettergurt (zum 
Sportklettern), Kletterschuhe, Siche-
rungsgerät. Leihmaterial teilweise ver-
fügbar

Kosten: 70.-�

Alter: ab 15 Jahre
Mindestteilnehmer: 
6 bis max. 12 Personen

Anmeldung:  
Birgit Hammel, 0699 / 111 67 195

Kinder - Kletterkurs (Modul 1):

Wann: 25./26./27. Mai 2012

Wie oft: insgesamt 8 Einheiten
25. Mai:  Beginn: 17-19.30 Uhr
26. Mai:  Beginn: 9.30 – 12 Uhr
27. Mai:  Beginn: 9 - 12 Uhr mit einem 
Elternteil
Bei Schlechtwetter Ersatztermin

Inhalt: Grundkenntnisse, Top Rope

Was brauchst du: Klettergurt (zum 
Sportklettern), Kletterschuhe, 
Sicherungsgerät. Leihmaterial teilweise 
verfügbar

Kosten: 50.-�

Alter: ab 10 Jahre bis 14 Jahre
Mindesteilnehmer: 
6 bis max. 10 Kinder

Kursbestätigung: 
Top Rope Kletterschein

Anmeldung: 
Thomas Geiblinger , 0660 / 73 95 353

Klettertrainingsstunde für Kinder:
Jeden Dienstag ab 17. April 2012, 
Beginn 17 Uhr

Teilnahme: 
 Kinder mit Tope Rope Schein 
 Klettern für Kinder ab 6 Jahren 
 Keine Anmeldung erforderlich

Programm: gemeinsames Aufwärmen 
und Klettertraining

Schnupperklettern für die Frau 40+: 
Termin 4./5. Mai 2012, Info und Anmel-
dung über VHS Haag, Gertraud Illich-
Edlinger (42423-19)

Jahreskarten und 10er Blöcke 
für den Haager Kletterturm sind bei 
Gerhard Krenn 0664/3943355 erhältlich.

Informationen 
Gabi Hammelmüller  07434 44013
Gerhard Krenn  0664 3943355
Im Schaukasten beim Kletterturm.

Tennis

Nach dem sensationellen Erfolg unserer 
Davis-Cup Teams über Russland steht 
Österreich unter den acht besten Tennis-
nationen der Welt.
Aber nicht nur im Profitennis, sondern 
auch im Amateurbereich ist ein Auf-
schwung deutlich spürbar. Letztes Jahr 
konnten zahlreiche neue Mitglieder im 
Tennisclub Haag begrüßt werden.

Für die ab Mitte Mai beginnende Mann-
schaftsmeisterschaft im Bezirk Kreis 
West wurden fünf Mannschaften unse-
res Vereins gemeldet.
Der TC Haag startet Anfang Mai 2012 mit 
einem Eröffnungsturnier und einem Er-
öffnungsfest in die Tennissaison 2012. 
Der genaue Termin wird auf der Home-
page noch bekannt gegeben.

Tennis ist eine Sportart für Jung und Alt, 
vom Volksschüler bis zum Pensionisten, 
was erfreulicherweise auch in unserem 
Verein der Fall ist!
Jeder ist herzlich eingeladen, auf den 
Tennisplatz zu kommen als Spieler, 
Gast, Zuschauer oder Interessierter, um 
Tennis einfach mal auszuprobieren oder 
um unsere Spieler anzufeuern!
Für interessierte Kinder und Erwach-
sene werden jederzeit Anfänger- oder 
Fortgeschrittenenkurse angeboten!

Kontakt: 
Homepage: www.tc-haag.at
E-Mail:  verwaltung@tc.haag.at
Obmann Ewald Huber, 0664/2141197, 
E-Mail:  ewaldhuber@aon.at
Schriftführer Matthias Wimmer, 
0664/8674546, E-Mail: 
matthias.wimmer@gmx.at

Familienradwandertag, 
Do. 17. Mai 2012, Christi Himmelfahrt
Entdecken Sie viele nicht so bekannte 
Radwege durch unser Gemeindegebiet. 
Medaillen gibt´s für alle angemeldeten 
Radfahrer. Für die größte gemeldete 
Gruppe gibt es einen Preis. Der Radclub 
Haag freut sich auf zahlreiche Radler 
und Radlerinnen.
www.radclub-stadthaag.at 

Moststrassenradwegenetz
Erkunden sie kostenlos unser wunder-
schönes Mostviertel auf dem neu aus-
gebauten Radwegenetz. MostRadCard 
und Radatlas sind auf dem Gemeinde-
amt und im Tierparkshop erhältlich.
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Skifahren
Zwei Schitage erlebten wir bei eisiger Kälte aber guter Schneelage und herrlichem Wetter: am 11. Jänner auf dem Hochkar und am 4. Februar in 
Haus im Ennstal.

Vorschau 2012
18. April 2012: Wanderung: Leonstein-Leonsteiner Höhenweg-Rinnerbergerklamm, Gehzeit: 3,5-4 Stunden, Abschluss im Gasthof Dürnberger 
Schmiedleiten, Abfahrt 9.00 Uhr mit eigenem PKW von der Festhalle Haag.

1. Mai 2012: ÖAV Wanderung-Forsteralm-Amstettner Hütte (Knödelessen), Abfahrt 9.00 Uhr mit eigenem PKW von der Festhalle Haag

19. Mai 2012: ÖAV Radausflug, Donau Radweg, Passau-Eferding, Abfahrt 8.00 Uhr mit dem Autobus von der Festhalle Haag

7. Juni  2012: Stammtisch, GH Wagner, 19.00 Uhr

16. Juni 2012:  ÖAV Wandertag, Abfahrt Festhalle Haag, Autobus

7.-14. Juli 2012: Wanderwoche La-Vila Stern, Corvara, Südtirol, Anmeldung Reisebüro Kattner, Pauschlpreis € 640.-  Tel. Nr.: 07434/42245

Info und Anmeldung bei Franz Wiesmayr: 0664/9982721 oder 0650/4227380

Sportstadträtin Margit Gugler

Ebenso freue ich mich sehr über eure Sport- & Vereinsinfos:
margit.gugler@gmx.at, Tel. 0676/88478404

„Ich gratuliere allen ganz herzlich zu ihren Leistungen und bedanke mich für das großartige
Engagement der Haagerinnen und Haager! Nützen Sie die vielen kostenlosen bzw.
kostengünstigen Sportangebote in Haag!”

April 2012
Ausgabe 01/2012
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Unsere Feuerwehren

FF Haag

Einsatzmarathon auf der A1 
Am 7. Februar wurde um 9 Uhr die FF 
Haag mit 3 weiteren Feuerwehren zu ei-
nem Tankwagenunfall auf die Autobahn 
gerufen, bei dem die gesamte Ladung 
Diesel austrat. Noch während der Ar-
beiten gab es einen weiteren LKW-Un-
fall. Sofort wechselten einige Einsatz-
kräfte ihren Standort und befreiten den 
verletzten Fahrer. Unmittelbar nach der 
Menschenrettung kam erneut ein Not-
ruf: Wieder war ein LKW verunglückt 
und so von der Straße weggerutscht, 
dass das Führerhaus abgewinkelt zum 
Aufleger stand. Das Amstettner Wech-
selladerfahrzeug mit Kran, der Rüst- 
und der Tankwagen Haag konnten mit 
vereinten Kräften den Sattelzug aus 
dem Graben ziehen. Noch ehe alle Auf-
räumarbeiten erledigt waren, kam es 
zum 4. Unfall. Ein PKW fuhr gegen eine 
Leitschiene. Zum Glück gab es keine 
Verletzten. 

Bis in die Abendstunden arbeiteten die 
Feuerwehren daran, alle verunfallten 
Fahrzeuge aus den Gefahrenbereichen 
zu bringen, sicher abzustellen bzw. 
abzuschleppen und die eigenen Gerät-
schaften wieder so zu warten, dass sie 
für den nächsten Notfall bereit sind. 
Dieser zehnstündige Einsatzmarathon 
ging bei den Männern und Frauen der 
freiwilligen Feuerwehren an die Gren-
zen der Belastbarkeit.

Jahresmitgliederversammlung
Mit großer Freude konnten vier neue 
Feuerwehrmänner/-frauen angelobt 
werden. Erwachsene Quereinsteiger, 
die sich entschlossen haben, einen Teil 
ihrer Freizeit für die Hilfe am Nächsten 

einzusetzen. Auch bei der Feuerwehr-
jugend gab es fünf Angelobungen. Neu 
ist die Ernennung eines Jugend-Grup-
penkommandanten. Für diese Aufgabe 
wurde Islam Gerimsultanov ausge-
wählt. Seine Stellvertreterin ist Laura 
Huber. Alle Mitglieder der Versammlung 
hielten eine Art Betriebsratswahl ab. Mit 
großer Mehrheit wurde HFM Cornelia 
Hampejs zur Mannschaftssprecherin 
gewählt. Ihr Stellvertreter ist FM Gerald 
Glanninger.

Kommandant HBI Friedrich Lehrbaum 
(rechts) und Kommandantstellvertreter 
OBI Klaus Hackl mit den neu angelobten 
Mitgliedern (v.l.n.r.) Maximilian Radke, 
Halil Imeraj, Martina Brandstetter, Carina 
Weitenthaler und der Feuerwehrjugend 
Islam Gerimsultanov, Nino Staffel, 
M u s l i m  G e r i m s u l t a n o v,  M a r c e l 
Pfaffeneder und Martin Huter.

Wir gratulieren Ehrenbrandrat Franz 
Lang zu seinem 90. und unserem Ver-
walter Gerhard Leutgeb zu seinem kom-
menden 60. Geburtstag. Herzliche 
Glückwünsche!

FF Haindorf

Jahresmitgliederversammlung
Bei der 118. Jahresmitgliederversamm-
lung im Gasthaus Mitter wurde der um-
fassenden Tätigkeitsbericht vorgelegt: 
bei 7 Brandeinsätzen, 15 Brandsicher-
heitswachen und 42 Technischen Ein-
sätzen wurden 472 Einsatzstunden ge-
leistet. Für Übungen und Schulungen 
wurden 1804 Stunden aufgewendet 
und 1576 Stunden verbrachten die Feu-
erwehrmitglieder bei Dienstbespre-
chungen, bei Tätigkeiten im Feuerwehr-
haus zur Pflege und Wartung der Geräte 

und Fahrzeuge und bei sonstigen Ver-
anstaltungen.
Die Feuerwehrjugend war 2743 Stun-
den tätig.
Beim Feuerwehrhausumbau wurden 
von Feuerwehrmitgliedern 3694 freiwil-
lige Arbeitsstunden geleistet, außerdem 
haben noch über 9 Freunde der FF 
Haindorf über 181 Arbeitsstunden ge-
leistet.
Bürgermeister Josef Sturm bedankte 
sich in seiner Ansprache im Namen der 
Gemeinde für diese vielen geleisteten 
Arbeitsstunden, die für die Sicherheit 
der Haager Bürgerinnen und Bürger 
von den Feuerwehrmännern und Feuer-
wehrfrauen geleistet werden. 

Neuaufnahmen:
Auch vergangenes Jahr durften wir wie-
der neue Feuerwehrmitglieder in der FF 
Haindorf begrüßen. 
Daniel Palmetshofer wurde in die Feuer-
wehrjugend aufgenommen, Alexander 
Kimeswenger von der Feuerwehrju-
gend in den Aktivstand überstellt, 
Andreas Kastner und Lukas Hirsch wur-
den neu in die Feuerwehr aufgenom-
men.

v.l.n.r: Kommandant Leopold Aich-
berger, Bürgermeister Josef Sturm, 
Daniel Palmetshofer, Lukas Hirsch, 
Alexander Kimeswenger, Andreas 
Kastner, Kommandant-Stellvertreter 
Johann Kargl und Leiter des Verwal-
tungsdienstes Johann Kargl

Einladung 
Am Pfingstsonntag, 27. Mai möchten 
wir wieder zu unserem Steckerlfisch-
essen einladen. Ab 11.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus Haindorf. Der Reinerlös ist 
noch zur Vollendung des Feuerwehr-
hauses notwendig. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
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FF Pinnersdorf

Rascher Einsatz bei Verkehrsunfällen
Zu Beginn dieses Jahres musste die FF 
Pinnersdorf zu 3 spektakulären Ver-
kehrsunfällen ausrücken, verletzte Men-
schen retten, die Fahrbahn reinigen und 
Fahrzeuge bergen. Dies geschah in Zu-
sammenarbeit mit Nachbarfeuerwehr-
en, der Polizei, dem Roten Kreuz und 
dem Team des Rettungshubschraubers 
Christophorus. Die Koordination dieser 
Einsätze funktionierte hervorrragend 
und war beispielhaft. Dies war den be-
sonnen reagierenden Einsatzleitern zu 
verdanken. 
Schnell und richtig entscheiden ermög-
licht einen raschen und effizienten Ein-
satz! Die gute Ausbildung der Mann-

schaft, die zeitgemäße Ausrüstung und 
der beherzte Einsatz jedes Einzelnen 
tragen dazu bei, dass im Notfall wirksam 
geholfen werden kann.

Feuerwehrjugend auf dem Kulm
Die Feuerwehrjugend der FF- Pinners-
dorf war am 15. Jänner 2012 in Bad 
Mittendorf beim Schifliegen auf dem 
Kulm. Unter der Leitung von Jugend-

führer Robert Witzlinger fuhren die 16 
Personen mit 2 Fahrzeugen um 8.00 Uhr 
vom Feuerwehrhaus in Pinnersdorf 
weg. Angekommen um 11.30 Uhr war-
en alle von dem Großereignis begei-
stert. Gedacht war dieser Ausflug zur 
Motivation der Feuerwehrjugend zum 
Jahresbeginn. Nach dem Schifliegen 
fuhren alle auf direktem Weg nach 
Hause. Natürlich wurde in Steyr ein 
Zwischenstopp bei McDonald's ge-
macht. Gegen 21.00 Uhr waren alle wie-
der im Feuerwehrhaus.

Im Februar begannen bereits die Be-
werbe für die Jugend (neuer Bewerb mit 
4 Personen) und weiters wurde für den 
Wissenstest im März in Preinsbach ge-
lernt.

Luises Brettljausentheater…
Der  Reinerlös des diesjährigen Brettljausentheaters beim Hansbauern wird der Caritas 
Haag und der Stadgemeinde für soziale Härtefälle überlassen. Jedes Jahr wird eine 
namhafte Summe hereingespielt und gänzlich für Menschen am Rande der Gesellschaft 
gespendet.
Vielen Dank für euer herrliches Theaterspiel, euren herzlichen Humor und euer weites 
Herz für Bedürftige! 

Foto: Fuchs Karl

Positives zum Schluss...

April 2012
Ausgabe 01/2012
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FREILICHTMUSEUM  -  ab 10 UhrFREILICHTMUSEUM  -  ab 10 Uhr
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MOSTKIRTAG
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EINTRITT FREIEINTRITT FREI
Frühschoppen Jugendblasorchester der Stadt Haag

Volkstanzgruppe - Maibaumkraxln
Steyr-Traktorkutschenrundfahrten

Mostviertler Spezialitäten  -  Prämierte Moste & Schnäpse

Frühschoppen Jugendblasorchester der Stadt Haag
Volkstanzgruppe - Maibaumkraxln
Steyr-Traktorkutschenrundfahrten

Mostviertler Spezialitäten  -  Prämierte Moste & Schnäpse
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Freitag, 29. Juni 2012
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